
Weil sie anders sind: 
Homöopathische 
Erkältungsmittel
Die natürliche Art, 
Erkältungsbeschwerden zu lindern.



Homöopathie gegen Erkältungsbe-
schwerden

Sie sind erkältet? Werden Sie aktiv – 

mit einer nebenwirkungsarmen, ef-

fektiven und ganzheitlichen Medizin, 

die zu Ihnen passt.

Homöopathische Kombina-

tionsmittel bei Erkältung

Egal, ob Halsschmerzen, Man-

delentzündung, grippaler Infekt, 

Schnupfen oder krampfartiger Hus-

ten – eine Behandlung mit einem 

homöopathischen Erkältungsmittel 

der DHU bringt nicht nur rasche 

Linderung, sondern hilft Ihrem 

Körper, sich selbst zu helfen. Die 

homöopathischen Erkältungsmittel 

aktivieren gezielt Ihre Selbsthei-

lungskräfte und sorgen dafür, 

dass Ihr aus dem Gleichgewicht 

gekommener Organismus schnell 

wieder die Balance fi ndet. Ganz im 

Sinne der homöopathischen Reiz- 

und Regulationstherapie.

In ihrem Zusammenspiel sind die 

Kombinationsmittel ein wirksamer 

Weg, Erkältungsbeschwerden zu 

heilen. Sie enthalten bis zu sechs 

bewährte homöopathische Einzel-

mittel – optimal auf ein Krankheits-

bild abgestimmt. Ihre indikations-

spezifi sche Zusammenstellung 

verstärkt das Wirkungsspektrum 

jedes einzelnen Inhaltsstoffes.

Frühzeitig starten

Der Hals kratzt, die Nase juckt oder 

brennt, der Kopf dröhnt? Starten 

Sie mit der Einnahme, sobald Sie 

die ersten Symptome bemerken.

Mehrmals täglich anwenden

Für eine optimale Wirkung achten 

Sie bitte auf die regelmäßige mehr-

fach tägliche Einnahme. Bei akuten 

Beschwerden nehmen Sie die Erkäl-

tungsmittel anfangs stündlich bis zu 

maximal sechsmal pro Tag ein – für 

eine rasche Besserung. Dann nur 

noch dreimal täglich, bis die Symp-

tome vollständig abgeklungen sind. 

Richtig einnehmen

Bitte nehmen Sie jedes homoöpa-

thische Erkältungsmittel immer eine 

halbe Stunde vor oder nach den 

Mahlzeiten ein. Tabletten langsam 

im Mund zergehen lassen, Tropfen 

vor dem Schlucken eine Weile im 

Mund behalten – so setzt die heilen-

de Wirkung bereits durch Aufnahme 

über die Mundschleimhäute ein. Bit-

te beachten Sie immer die Angaben 

der Packungsbeilagen.

Einfach anders: die richtige Einnahme

Weil sie sanft, aber effektiv wirken
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Tonsiotren® H gegen Halsbeschwerden

Draußen ist es eisig und Ihre Füße 

und Hände fühlen sich genauso an? 

Im Hals kratzt es auch schon ganz 

unangenehm? Das klingt nach dem 

Beginn einer typischen Infektion von 

Hals und Rachen. In kurzer Zeit wird 

Ihr Hals immer trockener und krat-

ziger werden, da die Erwärmungs- 

und Befeuchtungsfunktion der 

Schleimhäute durch die Infektion 

gestört sind. Oft schmerzt das hei-

sere Sprechen. Auch die Mandeln 

schwellen an und das Schlucken 

fällt immer schwerer. Sicher können 

Sie selbst die starke Rötung des 

Rachens sehen, und die immer 

stärker werdenden Schmerzen bis 

zu den Ohren belasten Sie sehr.

Tonsiotren® H bei Halsschmer-

zen und Mandelentzündung

Schon beim ersten Kratzen im 

Hals angewendet, verschafft Ihnen 

Tonsiotren® H schnelle Linderung: 

sowohl bei Rötung und Entzün-

dung im Hals, Schwellung und 

Schmerzen im Rachen wie auch 

bei Kälteempfi ndlichkeit, Fieber und 

Abgeschlagenheit sowie starken 

Schleimabsonderungen. Durch 

die optimale Kombination von fünf 

homöopathischen Wirkstoffen ist 

eine rasche und effektive Wirkung 

in den verschiedenen Stadien einer 

Halsentzündung gesichert.

Tonsiotren® H
Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern ab. 
Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Entzündungen des Rachenraumes. Tonsiotren® H enthält 
Sucrose (Saccharose/Zucker) und Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbei-
lage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Die Wirkung:

•  Lindert schnell und zuverlässig 

Rötungen und Entzündungen.

•  Beruhigt sanft den schmerzenden 

Rachen.

•  Mindert starke Schleimabsonde-

rungen.

• Wirkt wohltuend abschwellend.
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Die Wirkstoffe:

• Hepar sulfuris

• Atropinum sulfuricum

• Kalium bichromicum

• Mercurius

• Silicea

Weil sie wirkungsvoll kombiniert sind
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Nisylen® gegen grippalen Infekt

Jedes Jahr das Gleiche: Etwa fünf 

grippale Infekte pro Jahr erwarten 

uns – dies sagt zumindest die Sta-

tistik. Meist mit Halsschmerzen, 

Schnupfen, Mattigkeit, Kopf- und 

Gliederschmerzen, oft mit leichtem 

Husten und häufi g mit Fieber. Schuld 

daran sind verschiedene Viren. 

Dennoch verlaufen die grippalen 

Infekte oder Erkältungen ziemlich 

ähnlich. Drei Tage kommen sie, drei 

Tage bleiben sie, drei Tage gehen 

sie. Eine einfache Formel, die meis-

tens zutrifft. Aber: Mit Nisylen® sind 

Sie schnell wieder fi t.

Nisylen® für schnelle Besserung

Nisylen® unterstützt die schnelle 

Besserung bei grippalen Infekten –

sanft, natürlich und nachhaltig. 

Die typischen Beschwerden einer 

Erkältung werden schnell gelindert, 

die Selbstheilungskräfte angeregt. 

Nisylen® gibt es als Lösung zum 

Einnehmen oder in Tablettenform.

Es wird einfach nicht besser?

Ihre Beschwerden haben sich ver-

schlechtert? Ihr Fieber bleibt hart-

näckig oder ist sogar gestiegen? 

Auch nach 2 bis 3 Tagen? Dann 

wenden Sie sich unbedingt an Ihren 

Therapeuten. Denn eine echte Grip-

pe (Infl uenza) muss in jedem Fall 

von einem Arzt behandelt werden.

Nisylen®

Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern ab. 
Dazu gehören: fi eberhafte Erkältungskrankheiten wie z. B. grippaler Infekt. Nisylen® enthält Lactose und 
Weizenstärke (Tabletten). Enthält 46 Vol.-% Alkohol (Tropfen). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte 
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

gsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern ab

Die Wirkung:

•  Lindert schnell typische Beschwer-

den wie Halsschmerzen, Schnup-

fen, Mattigkeit, Kopf- und Glieder-

schmerzen sowie schmerzhaften 

Reizhusten.

•  Unterstützt nachhaltig den Selbst-

heilungsprozess.

•  Besonders wirksam bei Einnahme 

gleich zu Beginn einer fi ebrigen 

Erkältung.

Weil sie schnell wirken

Die Wirkstoffe:

• Bryonia

• Ipecacuanha

• Gelsemium

• Aconitum

• Eupatorium perfoliatum

• Phosphorus
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Luffa Nasentropfen DHU gegen trockene 
Nasenschleimhäute

Es kitzelt, kribbelt und brennt in der 

Nase? Alles ist verkrustet? Und Sie 

riechen schon gar nichts mehr? 

Dies könnte an einer Störung der 

natürlichen Funktionen der Nasen-

schleimhaut liegen. Die Ursachen 

hierfür sind vielfältig: trockene Luft 

in Wohnräumen, Klimaanlagen in 

öffentlichen Gebäuden, Staub oder 

auch Nasenoperationen sowie der 

dauerhafte Gebrauch von abschwel-

lenden Nasentropfen. Die Folge 

ist jedoch immer die gleiche: Aus-

getrocknete Nasenschleimhäute. 

Gerade in der Erkältungszeit ist es 

jedoch besonders wichtig, dass 

die Schleimhäute feucht bleiben. 

Nur so können sie sich vor Viren, 

anderen Krankheitserregern und 

Schadstoffen schützen.

Luffa Nasentropfen DHU für 

eine freie Nase

Luffa Nasentropfen DHU regene-

rieren die Nasenschleimhäute auf 

ganz natürliche Weise. Dank des 

feinen Sprühnebels können Sie sich 

auf eine gute Verteilung des Wirk-

stoffes und damit rasche Wirkung 

verlassen. 

Die Wirkung:

•  Lindern das unangenehme, 

schmerzende Trockenheitsgefühl 

in der Nase.

•  Normalisieren die Sekretbildung.

•  Erleichtern die Nasenatmung.

Luffa Nasentropfen DHU
Anwendungsgebiete: Das Anwendungsgebiet leitet 
sich aus dem homöopathischen Arzneimittelbild 
ab. Dazu gehört: chronischer Schnupfen. Luffa 
Nasentropfen DHU enthalten Benzalkoniumchlorid. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker.

Weil sie ein gutes Gefühl geben

Der Wirkstoff:

Luffa operculata

(Schwammgurke) gegen 

chronischen Schnupfen, 

verstopfte Nase sowie 

Trockenheit der Schleim-

häute.
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Viropect® gegen krampfartigen Husten

Gerade in der Nacht, wenn Sie 

einfach nur noch entspannen und 

schlafen möchten, kommt er: der 

krampfartige Husten oder Reiz-

husten. Schuld sind meist Viren. 

Diese verursachen im Bereich der 

Bronchialschleimhaut einen ent-

zündlichen Reizzustand – Auslöser 

für einen immer wiederkehrenden 

krampfartigen und schmerzhaften 

Hustenrefl ex.

Viropect® für entspanntes 

Atmen ohne Hustenreiz

Viropect® lässt Sie wieder ent-

spannt durchatmen – dank einer 

besonders wirksamen, aber sanf-

ten Wirkstoffkombination, die eine 

schnelle Linderung bringt.

Viropect®
Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten 
sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern 
ab. Dazu gehört: krampfartiger Husten. Viropect® 
enthält Lactose und Weizenstärke. Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Die Wirkung:

•  Lindert rasch und natürlich 

den krampfartigen Husten mit 

Atemnot.

•  Reduziert den schmerzhaften 

Hustenreiz.

• Erleichtert die Atmung.

Viropect®

Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten 
sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern 
ab. Dazu gehört: krampfartiger Husten. Viropect® 
enthält Lactose und Weizenstärke. Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeila-
ge und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 

Weil sie Ihnen Ruhe schenken

Die Wirkstoffe:

• Ipecacuanha

• Drosera

• Cuprum aceticum
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Kommen Sie gut durch die Erkältungszeit.

Ihre DHU

Viele weitere Informationen rund um die homöopathischen 

Erkältungsmittel der DHU fi nden Sie unter www.tonsiotren.de

Nutzen Sie auch unseren Newsletter-Service: www.dhu.de/newsletter

Deutsche Homöopathie-Union • Postfach  41 02 80 • 76202 Karlsruhe • www.dhu.de

Einfach anders, einfach wirkungsvoll
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